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Herren Bezirksliga Gr. 1

SV Kirschhausen 1921 : SV Fürth 
Samstag, 09.03.2024, 17:00 Uhr

Stark in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Brenneis /
Puschner nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Fürth im Match der Herren
Bezirksliga Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Kirschhausen 1921,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Markus Stark, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 16:14.

Los ging es mit den Doppeln. Einen umkämpften Erfolg feierten Hohrein / Vitek beim 3:2 gegen
Kosbab / Knapp, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Kaum
Chancen hatten Weis / Lannert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Brenneis
/ Puschner. Gekämpft bis zum Schluss hatten dann Rothermel / Bitsch in der Begegnung gegen
Stark / Kosbab. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Felix Hohrein hatte seinen Gegner Thomas Kosbab beim 11:8,
13:11, 11:9 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Manfred Brenneis war wenig später
wiederum Goran Vitek, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als
in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Das Einzel
zwischen Ferdinand Weis und Peter Puschner endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. 2:3 endete das Einzel zwischen Jochen Rothermel und Markus Stark aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Simon
Lannert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Mit 7:11, 8:11, 11:3, 9:11 verlor indessen Markus Bitsch seine Partie gegen Stephan
Kosbab. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Kirschhausen 1921 und des SV Fürth in die
Box. Felix Hohrein konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manfred Brenneis
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Völlig ungefährdet
war am Nachbartisch der Sieg von Goran Vitek gegen Thomas Kosbab nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 9:11, 12:10, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Ferdinand Weis
beim 2:3 gegen Markus Stark leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Match jedoch knapp. Der neue Zwischenstand war 6:6. Jochen Rothermel bekam im Anschluss
seinen Gegner Peter Puschner beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Puschner nun 11 Siege, bei 10 Niederlagen aus. In vier Sätzen siegte Simon
Lannert gegen Stephan Kosbab und gab dabei nur einen Satz ab. Durch diesen Erfolg hat Lannert
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:24 steht. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Markus Bitsch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans Knapp ab
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Ballwechsel 1. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
6:19 (Bitsch) und 2:2 (Knapp). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hohrein / Vitek gegen Brenneis / Puschner. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des SV Kirschhausen 1921 geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2024
gegen den TTC Heppenheim III, während der SV Fürth am 16.03.2024 gegen die TSK SW Rimbach
antritt.

 Statistik:
 SV Kirschhausen 1921

Doppel: Hohrein / Vitek 1:1, Weis / Lannert 0:1, Rothermel / Bitsch 0:1 
Einzel: F. Hohrein 2:0, G. Vitek 1:1, F. Weis 1:1, J. Rothermel 0:2, S. Lannert 2:0, M. Bitsch 0:2 

 SV Fürth
Doppel: Brenneis / Puschner 2:0, Kosbab / Knapp 0:1, Stark / Kosbab 1:0 
Einzel: M. Brenneis 1:1, T. Kosbab 0:2, M. Stark 2:0, P. Puschner 1:1, S. Kosbab 1:1, H. Knapp 1:1


